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Großherzoglich Badisches

Anzcigt - Blakl
für den

Qberrhein - Kreis .
A™ 7 5 Mittwoch den 18 . September 1 841

Requisite nlieferungsbegebung .
Nach Großherzoglichem Kricgsminjstcriolcrlaffe vom ly . August d . % , Nr . 6338 sollen für die

Caserne und Hospital mehrere Tische , Bänke , Slüblc , Betistcllen , Vodcnbrctter , Aktengcftelle und
Aktenkästen , mehrere Blech - und Slossergegciistände rc rc . neu angefcrtlget , zugleich auch etwa 100 .
Cattun - Roßhaarmatrazen und 35 U roßhaarne Polster umgearbeuet , gereinigt und nachgefüllt werden ,
deren Lieferung und Herstellung im Soumiffionswege an die Wcnigstfordernde begeben wird .

Die zur llebcrnanmc der ganzen oder auch thctlweiscn Lieferung und der llmarbcitung der Matrazen
und Polster Lusthadcnde können die im Verwaltungsbüreau im Garnisons . Commandantcnliause aufge¬
legten Bcdingniffe , die Zahl , Form , Dimensionen der verschiedenen Requisiten täglich cinsel) cn , und
haben ihre A , geböte schriftlich und versiegelt mit der Auflchrift , ' -Caserne - oder Hospiialrequisitenliescruiig
betreffend " bis Donnerstag den 26 . d . Nt . , Vormittags 10 tlhr , in die auf dem Garnison - - Cvm -
mandcntschafts - Bureau aufgelegte Soumiffionslade einzulegcn , weil SehlagS dieser Stunde die Eröff -
nung der Soumiffionen vorgenommcn , und jedes spätere Angebot zurückgrwiesen wird .

Sämmtlichc Souinitrcnken gaben persönlich oder durch schriftlich Bevollmächtigte der Soumiffions -
crdffnung anzuwohincn , und unbekannte — Vcrmdgcnszcugniffe vorzulegen .

Frciburg den ll . September iökU .
Der Garnisons - Commandant .

E > 0 s in a n n , Dberst .
Vafcautr Acvutslkllkn .

Die Bewerber um nachbenannte erledigte Schul¬
dienste gaben sich nach der Verordnung vom 7.
Juli 1836 Regierungsblatt Nro . 38 bei ihrer Vor¬
gesetzten Bczirksschulvisitatur tnnergalb 6 Wochen
zu melden .

Die erste Hauptlebrer - und Organistenstclle zu
llntermünstertga !I , Aints Staufen , ist dem Haupt -
legrer Aitton Büchle zu Wcitclbrunn in dcinselbcn
Amtsbezirke übertragen , m >d dadurch der kaibol .
Schul - , Blcßner - und Dganistendicnft zu Wettcl -
brunn mit dem gclctzlich rcguiirte » Gegalt « von
ikO fl . jährlich nebst freier Wohnung und einem
Aversum von 30 fl . Schulgeld , erledigt worden .

Durch die Beförderung des Schullehrers Bar -
kgolomä ist die in der erste Klaffe gehörige Schul¬
stelle zu Lindach ( Schulbezirks Eberbach ) , mit
dein Normalgebalt von igO fl . nebst freier Wol ' n-
ung und 30 kr . , Schulgeld von jedem Schulkind
in Erledigung gekoininen . ,

Auf erfolgte und von Staatswegen gegnebmigte j
Präsentatio » des Schullehrers Hottinger auf den
Schuldienst zu Sintoleheim , ist die, in di« 2 .

Klaffe gehörige Schulstelle zu Eberstadt , mit dem
Normalgchalk von 175 fl . nebst freier Wohnung ,
und dem Schulgeld s 30 kr von jedem Schulkind ,in Erledigung gekommen ; die Bewerber uin dieselbe
haben sich nach Maasgobe der Verordnung vom 7.
Juli 1636 binnen U Wochen bei der Grund - und
Patronalsherrichaft Rüdt von Callenberg zu Ebt »
stadk zu melden .

Durch die Beförderung des Schullehrer - Füt -
tercr ist die , in die erste Klaffe gehörige evangcl .
Schulstclle zu Weisbach , Schulbezirks Nudenau ,
mit de,n 9kormal .qchalt von iUQ fl . nebst freier
Wohnung , und einem Schulgeldaversum von 20 fl .
jährlich in Erledigung gekommen ; die Bewerber
um dieselbe haben sich nach Maasgabe der Ver¬
ordnung vom 7 . Juli 1636 binnen 4 Wochen bei der
Markgräfl . Badischen Domaincn - Konzle zu melden .

iBini0t = Nart )rtflwn
Der erledigte kathol . Schul - , Meßner - und

Drganistentienst zu Landshausc » , Amts Eppinget ,
ist dein Haupllchrer Peter Harimann in Wallstadn
Amts Ladcnburg übertragen worden .

Die von Seiten der Grund - undDalronatSherr -
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schüft Rüdt von
^ Collenberg Eberstadt erfolgte Prä¬

sentation des Schullehrers Ludwig Hetlinger zu
Eberstadk auf die Schulstelle zu Sindolsheim hat
dir Sraarsgenehnngung erhalten .

Die Fürstlich Löwenstein - Wcrtheim Noseiiberg -
sche Prälenration des llntcrlchrers Michael Sturin
in Reicholzheim , Amts Werrheim , aus den erle¬
digten kaihol . Filial - , Schul - , Meßner - und
Organistendienst zuBrehmen , Amts Gerlachsheim ,
hat die Staatsgenehmigung erhalten .

Die erledigte Schulsteile zu Eichen ist dem bis¬
herigen Schullehrer zu Weiler Karl Grcßlin über¬
tragen worden .

Der katl>o >. Filialschul - und Meßncrdienst zu lln -
terschivandors , AiNls Stockach , ist dein Unrerlehrer
Karl Müller zu Jestetien übertragen worden .

Dein Schullehrer Andreas Fütterer zu WciSbach
ist die erledigte evangel . Schulstelle zu Guktenbach ,
Bezirks 'Neudenau , übertragen worden .

GbrigkeiMclie iseUannlmscyungen .
Fahndung .

1 sFreiburg ] 'Jir . 21,516 . Johann Gaffen -
schmidt von Freiburg welcher zu einer dreiwöchent¬
lichen Gesa » nißsteafe verurtheilt worden ist ; ist
aus dem hiesigen Krankenlwspnal entwichen . Wir
ersuchen nun die resp . Polizei - Behörden auf den
unten signalisirkeu Gaffenschmidt zu fahnden , ihn
auf Betreten festnehmen und hieher verbringen
zu taffen . Freibueq öeii^a . Sept einber 184 4 .

Groß !) . Stadt - Amt .
Signal eine ni .

Alter 24 Jahre , Größe 5 ' 2 " 2 ^" , Statur un¬
tersetzt , Haare schwarz , Auge » blau , Stirn nieder ,
'Nase spitz , Gesichlssorm rund , und Farbe gesund .
Er har einen schwarzen Schnurrbart .

Erledigtes Stipendium .
3 slleberlmgemj Nr . 9343 . Bei der Kurzischen

Stiftung dahier find vier erledigte Stipendien
jedes mir , 10 fl . jäbrlich an Studierende der Theo¬
logie zu vergeben . Die Compelenten um dieselben ,
welche nicht unter >8 und nicht über 26 Jahre alt
seyn dürfen , werden aninik aufgefordcrt , ihre Be¬
werbungen unter Vorlage il ) rcr Gedurls - , Studien -
und Berinögenszeugiiiffe innerhalb 4 Wochen bei
der diesseitigen Stelle cinzureichcn .

tteberlingen den 50 . August . >844 .
Groß !, . Bezirksamt .

Fader .
3 Liquid - Erkenntiiiß lind zweiter

Z a li l u n g Ü b e f e !' I ,
:rlaffcn von Groß » . Bad . Bezirksamt Kenzingcn ,

am 19 . Juni 1844 .
Amts Nr . >7605 .

Namen und Wolmork des Klägers : Gerber Joseph
Ulmer von Eltenheim .

Namen und Woimort des Beklagten : Schuhma¬
cher Mathias Zugschwrrdt von Wagcnstadt .

Betrag der Forderung : 534 fl . nebst ZinS vom
29 . Mai , 844 .

Sachvcrhaltniß , aus welchem die Forderung ent¬
springt : für Leder .

Nachdein der Beklagte nach Anzeige des Klägers
auf den dcdinglen Zahlungsbefehl vom 29 . Mai
>844 . Nr . >5704 , welcher demselben unterm 29 .
Mai >344 nach der vorliegenden Bescheinigung des
Gerichlsboten insinuirt worden , demselben keine'

Folge geleistet , auch seine Verbindlichkeit nicht wi¬
dersprochen hak , so wird nunmehr aus weiteren
Antrag des Klägers , nachdem die in dem Zahl¬
ungsbefehle bestimmte Frist abgelausen ist , die
Forderung als zugestanden erklärt , und der Be¬
klagte zu Befriedigung des Klägers in einer bestimm¬
ten letzten Frist von 28 Tagen bei Vermeidung
der Hülssvollstreckung angewiesen .

Vorstehendes Liquid - Crkenntniß wird dem flüch¬
tigen Mathias Zugschwrrdt von Wagcnstadt anmit
öffentlich verkündet .

Sieb .
U r t h t i I .

l sOffenburg .^ Nr . 8314 . In UnkersuchungS -
sachen gegen Katharina Fliehler von Kappel am
Rhein , wegen Diebstahls wird auf amtspflichliges
Verhör zu Recht etkannt .

Katharina Fliehler sei der zum NachtHcil ihrer
Dienstherrschaft , der Dreher Eduard Bischofs
Eheleute zu Offenburg verübten Entwendung
eines Leintuchs und zweier Nasiücher , im Gc -
samnilwerthe von 2 fl . 50 kr . und damit des
zweiten großen Diebstahls für klagfrei zu erklären
und mit den Untersuchun ^ skosten zu verschonen .

B . R . W .
Dessen zur Urkunde ist gegenwärtiger Urthcils -

brief nach Verordnung des Groß » , bad . Hofgerichts
des MittelrheinkreiseS ausgefertigk und mit dem
größer » Gerichksinsiegel versehen worden .

Sv geschehen . Rastatt den 27 . July , 844 .
Größt ) . Bad . Hosgericht des MittelrheinkreiseS .

Thilo .
'

( I, . 8 . ) Preuscheu .
. Nr . 24417 - Vorstehendes Unheil wird , da der

Aufenthaltsort der Jnkulpation unbekannt ist , der¬
selben hiemit öffentlich verkündet .

Offenburg de » 27 . August , 844 .
Großh . Oberamt .

Aufforderung .
1 sDonaneschingen . ) 'Nr . 2818 . I . S . Johann

Limbergcr von Donaucschingen
gegen

Heinrich Limberger von Gcisingen
Forderung betreff .

hat Kläger dahier heute folgende Klage erhoben :
--Am 92 . Jul , 1841 bade der Beklagte aus
der l '

. ammaffe des Mohrcnwirtlis Baptist
Bikel von Geisingen nachstchente Liegenschaf¬
ten in öffentlicher Steigerung um die Summe
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von 2560 f! . zahlbar in 3 zu 5 pCt . erste baar
verzinslichen Terminen , wovon dercrstcbaar , der
zweite unv dritte aber mit Martini »842 und
1843 zu zahlen sei erkauft , und zwar ^
n ) ein zwclstöcktges Wohnhaus sammk Scheuer

und Stallung unter einem Dach , in der
Oberstadt an der Hauptstraße mit der
Realwirlhschaslsgerechtigkeit zum Mohren
«ud . Nr . llrk . 200 .

b ) Nr . 200 % einen neu erbauten Stall hin¬
ter der Wohnung ,

für die Kaufsfumme von 2560 fl . sammt
Zinsen zu 5 pCt . voin 22 - Juli »84 « an habe
sich Kläger als Bürge und Selbstzahler ver¬
bindlich gemacht ; der Beklagte aber habe we¬
der an der Kaufssumme noch an den Zinse »
seither ctsvas bezahlt .

Ferner habe Klager dem Beklagten am 23 .
Dezember 184 » die Summe von 400 sl . zu
4 pCt . verzinslich dargeliehen , der Beklagte
aber anerkenne die Verbindlichkeit zur Zurück¬
zahlung diesies Darleihens nicht .

Die Bitte geht dahin zu erkennen , der Be¬
klagte sei schuldig , dem Kläger folgende Sum¬
men innncrhalb 4 Wochen bei Vermeidung
der Hülfsvollstrcckung zu bezahle » :
1 ) 2560 fl . sammt Zinsen zu 5 pCt . vom

22 Juli » 841 ,
2 ) 400 fl . nebst Zinsen zu 4 pCt . vom 23 .

Dezember » 84 » an ,
auch habe er sammtlichc Kosten der Streites
zu tragen . «

Da der Beklagte auf flüchtigem Fuße sich beflndct
und sein Aufenthaltsort unbekannt ist , so wird er
hiemit aufgesorderr , am

Donnerstag den 24 . Oktober d. I . ,
früh Q Uhr ,

dahier zu erscheinen , und sich auf vorstehende
Klage vernehmen zu lasten , widrigenfalls bas Ttat¬
sächliche für zugcstonden und Einreden für ver¬
säumt erklärt würden .

Donaucschingen den »0 . September 184 ^.
Großh . Bad . Bezirks - Amt .

Ganter .
Aufforderung .

l sDillmgen . s Nr . »43 »0 . Der Bürger und
Weber Bartholomeus Flaig von Weiler hat sich
im Späljahr >824 von Haus entfernt , unter dein
Vorgeben , er wolle in bas Brcisgau und sich
durch Dreschen und sonstige Arbeit etwas verdiene » ;
er war damals in einem Alter von 63 Jahren ,
ist nicht mehr nach Haus zurück gekehrt , und cs
ift seither nichts »weiter über ihn bekannt geworben .

Aus Antrag seiner Ehefrau und des Vertreters
seiner Kinder wirb ber >elbe aufgcsordert , sich binnen
Jahres -Frist dahier zu stellen , ansonst er für ver¬

schollen erklärt , und sein Vermögen den gesetzlichen
Erben gegen Sicherstellung werde ausgefolgl werden .

Villingen den 10 . September »844 .
Großh . Bezirksamt .
Aufforderung .

1 sBrcisach . s Nr . 28862 . Joseph Bärmann
von Merdingen hat wegen Unterschlagung eine
Strafe zu erstehen , und basein dcrmaliger Aufent¬
haltsort uns unbekannt ist , so wird er öffentlich
aufgcsordert sich bei uns zu stellen .

Zugleich ersuchen wir sämmtliche Polizeibehörden
diesen Joseph Bärmann , wenn sein Aufenthalts¬
ort ausgemittclt werden sollte , mit Laufpaß versehen
anher zu weise » .

Wir bemerken noch , daß Joseph Barmannn
dem Vernehmen nach , bei den Eisenbahnarbeiten
irgendwo i » der Nachbarschaft beschäftigt sein soll .

Breisach den 5 • September » 844 .
Großh . Bezirksamt .

Aufforderung .
2 sKarlsruhe . s Nr - » 6302 . Der unten näher

beschriebene Johann Adam Ludwig von Liedolshcim ,
Soldat beim Gr . Jnfanlerie -Regiment Großh . Nr . 1
hat sich am 25 . d . M . aus seiner Garnison un¬
erlaubt entfernt .

Derselbe wird dal 'er aufgcsordert , stch binnen
4 Wochen bei seinem Vorgesetzten Commando oder
bei dicstcitigcr Stelle zu melden , widrigenfalls
weiter nach den Gesetzen gegen ihn verfahren würde .

Karlsruhe den 31 . August 1844 .
Großh . ^ andamt .
S i g n a l a m e n t.

Größe 5 ' 3 " »" ' , Körperbau besetzt , Gesichts¬
farbe gesund , das Gesicht ist mir Sommcrfleckcn
bedeckt , Augen blau , Haare blond , Nase groß .

Kleidung , Holzmütze , eine alte Uniform , alte
blaue Pantalons .

Aufforderung .
3 sKenzuigcn . s Nro . 21887 - Die Ehefrau des

Lavcr Rombach von Kcnzingcn , Anna Maria gcb.
Pfeiffer , hat dahier vorgetragen , daß ihr Eheinann
sich gm 21 . August v . I . flüchtig gemacht , ohne
auch nur im Geringsten für die Verwaltung sei¬
nes Vermögens Fürsorge zu treffen , er habe schon
während seines Hicrseyns eine » verschwenderischen
Lebenswandel gesührt , sehe selben wahrscheinlich
fort , sie sey deshalb wegen ihres Beibringens ge¬
fährdet , und habe die Aussicht ^ daß er die vorhan¬
dene große Schuldenmaffe nur noch vermehre .

Dieselbe liat unter den vorgetragenen Verhält¬
nissen auf Absonderung ihres Vermögens von dem
ihres Ehemannes angctragcn .

B e >ch l u ß.
Der flüchtige Lavcr Rombach von Kcnzingcn

wird aninit öffentlich anfgefordert , feine etwaigen
Emwenöungc » gegen dieses Gesuch innerhalb zwei -
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Monaten dahier vorzubringen , widrigenfalls selbem
stakt gegeben würde .

Kenjingen den 8 - August i3üü .
Groß ». Bezirksamt .

Sied .
Aufforderung .

1 sFreiburg . s Nr . \ 6kV * . In UntersuchungS -
sachen gegen Christian Molz von Unle, - Zbcnthal ,
wegen Berwundung , ist die Einvernahme des
Lorenz Schaffner von Staig erforderlich ; da testen
gegenwärtiger Aufenthaltsort dahier unbekannt ist,
so wird derselbe anmik öffentlich aufgeforderk , sich
unverzüglich zur Einvernahme zu sistiren , oder
seinen gegenwärtigen Aufcntehaltsort anher nain -
haft zu machen .

Zugleich ersuchen wir sämmtliche Behörden in
deren Bezirk sich Schaffner aufhaltcn sollte , dies «
fallsige MilMeilung an uns gelangen zu lasten .

Freiburg den 23 . August >8W .
Großh . Land - Amt .

A i> f f o r d e r ri n g.
1 sWaldshut . s Nr . 15767 . In der Nacht vom

8 . auf y . d . M . , wurde zwei Schmugglern , zu¬
nächst Lienl 'ciin , ein Waarcnpack abgenommen ,
worin sich 33 !4 Pfund Zucker vorfanden .

Man fordert hiermit diejenigen , welche gesonnen
sind , aus die Waaren E >genlhums - Anjprüchc gel¬
tend zu machen , auf , sie binnen 16 Tagen um
so gewister zu erheben , wirdrigens die Waaren für
confiscirc erklärt würden .

Waldshut den ii . Sesttember >8üü .
Großh . BezirkS - Aint .

Edictalladung .
I sSchopfheim . j Nr . I2ch8 <) . Schwanenwirth

Gebhard von l' icr hat sich vor einigen Tagen heimlich
von Hause entfernt , in der Absicht , ohne Erlaub -
niß nach Amerika auszu vandern .

Derselbe wird daher aufgeforderk , sich binnen
k Wochen um so gewister wieder in seine Hrimarh
einzufindcn und sich wegen iemeS böswillig n Aus .
trikls dahier zu verantworten , als sonst gegen ilm
werde nach den Landesgescyen gegen ausgetretene
Ilnterthanen verfahren werden .

Schopfheim den t3 . Sepkeinber ' 8üü >
Großh . Bezirks . Amt .

B c k a n n t m a ch u n g .
I s 'Waldkirch .̂ ') lr . 1üOa7 . In der Nacht vom

10 . auf den 1 1 . Sept . wurde in dem Keller deS Mül¬
lers und Bäckers Andreas Föhrcnbachzu Unterglotter -
tstal gewalksain ungebrochen , jedoch auster einigen
Maas B8ciii , welche sogleich getrunken wurden ,
nichts entwendet . Es fanden sich aber dasclb>t ein
Paar abgetragene rindslederne Bauernschuhe , die
mit breiten Nägeln , ledernen Schnuren und an der
Spitze mit I. g . Eißele verichen auch gcstikr sind,
sowie 2 Stucke von zerbrochenem dünnen Spiegel¬

glas , was wahrscheinlich von den Dieben zurück¬
gelasten wurde . Wir inachen dies Behufs der
Fahndung auf den zur Zeit noch unbekannten
Tbäler rvsp . Ausmittelung der Schuhe und deS
Spiegelglas » hierdurch bekannt.

Waldkirch den 13 . September i3üü -
Großh . Bezirks » Amt .

Bekanntmachun g.
1 sFreiburg . ) Nr . l7t,äy . In der Nacht vom

8 . auf den g . Sept . wurden fern Tauben virtl )
Andreas Hug von Buchenbach 2ä00 Stück Reis -
Wellen , welche sich in der Gräflich von Bien -
ville 'fchen Waldung zu Falkenstaig befanden , an -
gezündet und verbrannt , ivas wir Behufs der
Fahndung auf den zur Zeit unbekannten Thäter
hieinir zur öffentlichen Kenntnis , bringen .

Fceiburg den g . September 1844 .
Großh . Land - Amt .

Bekanntmachun g.
2 sSchönau .^ Nr . 10,603 . Da in der Ge¬

meinde Todtnauberg unter dein Hornvieh die Maul¬
und Klauenleuche wieder auf ge hört hat , so wird
anmit die Orts , und Stalllperre aufgehoben .

Schönau den 5 . September lögg .
___ Großh . Bezirks - Aint .
Straferkcnnkniß .

I sEttenheiin . j Nr . 2l,y6d Fourier Otto Kuen «
zer von Ellenheim , welcher sich auf die Borladung
vom >6 . Juli l . Z . , nicht sistirt hat , wird der
Desertion für schuldig e fannk , und » eben Bor¬
behalt persönlicher Bestrafung im Betretungsfalle
in eine Geldstrafe von >200 sl . verfällt und deS
Geineindebürgerrechts für verlustig erklärt.

Ellenheim den >0 . September >866 .
Großh . Bezirks - Aint .

Wiehslsyls - Ansetgen .

Nachstehende Diebstähle werden hicmit zur öffent¬
liche» Kennrniß mit dein Eriuchcn an sämmtliche
Gerichts - und Polizeibehörden gebracht , auf die
Diebe und Besitzer der entivendcten Effekten zu
fahnden , selbe zu arrctiren , und dein betreffenden
Amte woi lverwahrt einliefern zu lasten.

Judem Amre Breisach .
1 Vom 80 . ans 3 >. Juli d . Z . , wurde dem

Stephan Füßle von Merdingen folgendes entwendet :
1 ) ein noch ziemlich neues Strolunester , auf dem

sich ein gelbes viereckige» Schild befand im
Wcrthe von i fl . 12 kr .

2 ) eine Sense an der ein Bogen zuin
Abmähen der Gerste angebracht war ,
iin Werthe von 1 fl . 20 kr .

3 ) eine Hohlschaufel , im Wertste von 1 fl . >2 kr .
In dem Landaint Frciburg .

1 In der 'Nacht vom ig . auf den >5 . August
wurden dem Dienstknecht Joseph Hummel von



Unter - Jbenthal mift der VielBütte des Johann
Grammelsbacher zwei weiße Lchaafe entwendet .

In de in 2» m t e W a l d k i r ch .
I In der Stacht vom 10 . auf den 11 . d . M . ,

wurden in der Behausung des Lauern Johann
Wijser zu Obrembach mittelst Einbruchs folgende
Effecten enkwendel :

I ) , 6 Hemden von Reistentnch , neu , am Brust¬
schlitz mir A . M . und G . M . rolh gezeichnet 32 fl .

1 j zwei Hemden mit K. M. gezeichnet 4 fl .
5) drei eibobilderl 'einden von Kuderruch mit

Aermcln von Reistentuch mir N Al . gezeichnet 3 fl .
4 ) ein Paar kalblederne noch neue Weibsbilder -

schuhe I fl . 30 kr .
5 ) ein Lctleuzeug von weißem Reistcntuch , ein

Pfulbenüberzug von gleichem Zeug und ein Lein¬
tuch von Zwilch , mit rotK’in Faden gezeichnet ; die
Luchstaben können nicht angegeben werden 5 f>.

6) ein noch neueS menchestcrncs Brusttuch mit
2 zwei Reihen Siablknöpfen 3 fl .

7 ) 1 V2 Lester Weißmchl 1 fl . 12 kr .
8 ) 3 Pfund geräucherter roher Speck 1 fl .
9 ) 7 Maas Schweineschmalz in einem irdenen

braun glacirtcn Hafen mit Handhaben , der 3
Maas halt it fl . 12 kr .

10 ) 5 Stück Eier 5 kr .
II ) . ein weißes Mcblsäckchcn vonNeistcntuch Y%

Sester hallend , t2 kr .
12 ) ein klein blau kölschencs Säckchen mitKüm -

mel 12 kr.
13 J ein Paar gelblederne neu vorgcschuhte Stie -

fel ; die Lchuhe wäre » von Rindkleder sog . Pech¬
schuhe , Hinte » und vornen mir Elsen beschlagen
5 fl . 24 kr .

14 ) eine eiserne Stollenpfanne 1 fl . 18 kr .
15 ) 2 Weibsbilderheiiidcn von Kudertuch mit

Aermel von Reistcntuch 1 fl . 50 kr . Al . R . gezeichnet.
16 ) 5 Weibsbilderhemden , zwei davon von

Reistentuch , zwei von Kudertuch und eins von
Zwilch ; die viere,stcrn waren noch ziemlich neu , an
der Brust mit 8 SCH das zwilchene war schon
abgewaschen und mit R . W . gezeichnet.

Lehnlslilosungen .
In Gemäßheit des § . 74 deS ZehntablösungS -

gesctzes wird lneinit öffentlich bekannt gemacht,
daß die Ablösung » achgeiianmer Zehnten endgültig
beschlossen wurde :

In dcin B ezirks - Sl » > t Baden .
3 Des den Erbbeskändern des Stockerinannshofes

auf einige» Grundstücken der Sinzheim . » Gemar¬
kung zustchciiden Zeluitens .

In dein Slmte Gcngenbach .
2 Zwischen der Großli . Domänen - Berwaltung

Offenburg und der Martin Bollincr und Andreas
Billharz Wittwe von Entersdach .

In dem Amte Gernsbach .
2 Des dem Größt ) . Domäncnstscus von den

zchntpslichrige» Güterdesizern aus der Gemarkung
Gernsbach einschließlich des Distritts Loffenau zu-
stchendcn Weinzehntens .

In dem Bezirks . Amt Hoffe » heim .
2 Zwischen der Großh . Schaffnei Lobcnfeld und

der Gemeinde Eschelbronn wegen 2lblösung des dem
kathol . Kirchenärar aus der Gemarkung Eschelbronn
zustehcndcn Zehntens .

In dem Slmte Jestetten .
3 Des der Pfarrei Erzinge » m der Gemarkung

Rechberg zustehcndcn Hanf - und Obstzehntcns .
In dem Amte Alecrsburg .

1 Des der Domfabrick in Konstanz auf der
Gemarkung Kippenhausen zustehenden Groß - und
Weinzehntens .

In dem Amte Mcßkirch .
1 Des der Pfarrei Gutenstkin auf der Gemar¬

kung Langenhard zustehende » Zel' ntens .
Alle diejenigen , die in Hinsicht auf diesen ad-

zulösende » Zelmtcn in deren Eigenschaft als Lehen¬
stück , Stammgutstheil , Unterpfand u . s. w .
Rechte zu haben glauben , werden daher aufge -
fordcrt , solche in einer Frist von drei Monaten
nach den in den $$. 74 bis 77 des Zehntablösungs »
gesehes enthaltenen Bestimmungen zu wahren ,
andernfalls aber sich lediglich an den Zchntberech -
tigten zu halten .

Wiirgermeislerwghlen .
In den folgenden Geiniinden wurden bei der

vorgenommenen Bürgermeisterwahl nachstehende
Gcmeindebürger als Bürgermeister erwählt und
von Staatswegen bestätigt .

In dem Amte Jestetten .
1 In Hobenthengen : der Gcmeinderath Anton

Schäuble .
In dem Amte Lörrach .

l I » der Geineinde Welmlingen : der seit¬
herige doriige Bürmeister Kühler .

In dein Amte Schopfhcim .
I In Minseln : der bisi-crige Bürgermeister .

In dem Ainte Waldkirch .
l In Oberwinden : Georg Hug .

Nnirrgkriclitticlie ÄuKorvrrüngrn unv
ickrkannlmacljungrn.

S ch u l d e » l i q u i d a t i s n e n .
Alle diejenigen , welche an nachbenannte in

Gant erklärte Personen Anlprüche zu machen
haben , sollen solche bei Verineidung des SluöschluffeS
von der Gantinaffe persönlich oder durch gehörig
Bevollmächtigte schriftlich oder mündlich anmcl -
den , und zugleich ihre etwaigen Vorzugs - oder
llnterpfandsrechte mit gleichzeitiger Vorlegung der
Bcweiourkunden oder Antretung des Beweises mit
andern Beweismitteln geltend machen , zugleich
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ihre Erklärung wegen Aufstellung eines Massepflc -
gerS und Glaubigcrausfchusses , Bornahme der Gü -
tervcrkäufe , Abschließung eincS Slundungs - und
Nachlaßvergleichcs abgeben , wobei dse Nichtcrschei -
nenden als der Mehrheit der Erschienenen bcitfetend
angesehen werden .

Zn dem Stadtamt Freiburg .
3 Gegen Friseur Ludwig Müller , Baker , von

Freiburg , auf Freitag den 4 . Oetyber d . Z . , früh
Y tlhr , in diesseitiger Stadtamtskanzlci .

Zn dem Amte Jestet ren .
1 Gegen den Ziminermcistcr Joseph Spörndle

in Lokistetten , auf Freitag den 4 • Oktober d. I .
früh 6 Uhr , in diesseitiger Amlskanzlei .

ch u l d e n l i q u > d a k i o n.
2 sBreisach .s Nr . 28627 . Gegen Handelsmann

Johann Brailsford in Bürkhcim , haben wir Gant
erkannt und zum Richkigstellungs - und Borzugs -
verfahren Tagfahrt auf

Donnerstag den 26 - September d. I . ,
früh 8 llhr ,

angeordnet , wobei alle diejenige » , welche aus was
immer für einem Grunde Ansprüche an die Gant -
maffe machen wollen , folg e bei Vermeidung des
Ausschlusses von der Gant persönlich oder durch
gehörig Bevollmächtigte , jchrilkllch oder mündlich
anzunielden und unter gleichzeitiger Borlage der
Bewcisurkunden oder Antretung des BcwesteS mit
andern Beweismitteln ihre etwaigen Borzugs¬
und Unkerpfandsrcchte zu bezeichnen haben .

Damit verbindet man die Anzeige , daß bei dieser
Tagfahrk ein Massepflcger und Glaubigerausschuß
ernannt , Borg - und Nachlaßvergleichc versucht
werden , mit dem Beisätze , daß in Bezug auf
Borgvergleiche und Ernennun t des Massepslegers
und Gläubigcrausschusses als auch in Bezug auf
Nachlaßverträge nach § . 6t8 und 820 der P . O .
vergl . mit Anbangsatz 220 , die Nichtcrscheinenden
als der Mehrheit der Erschienenen beilrctend
angesehen werden .

Breisach den 3 . September 1844 .
Großh . Bezirksamt .

Kerken maier .
S ch u l d c n l i q u i d a t i 0 n .

5 sWaldkirch ^ Nr . 2472 . Der Bauer Joseph
Trcnklc von Prechthat hat sein inncgehabtes Hof .
gut an seinen Sohn Franz Trenkle cigenthümlich
übergeben und beabsichtigt nun eine förmliche Schul -
denvcrwclsuiig . Dieser soll aber eine Richtigstellung
der Schulden vorangchen und cs werden deshalb
die Tenkleschen Gläubiger hiemit aufgefordcrk ,
ihre Ansprüche

am Montag den 23 . September l . I . ,
Bormiltags 8 llhr ,

bei dem Oistriklsnotar Dufner in Elzach um so
bcstimlnter anzumclden und richtig zu stellen , als

sonst jene , welche dies unterlassen , bei der fraglichen
Verweisung unberücksichtiget bleiben müßten .

Waldkirch den 31 . August >844 .
Großh . Aints ' Rcvisorat .

Becker .
vät . Dufner ,

^ btokar ^
S ch u l d e n l i q u i d a t i 0 n .

2 sKcnzingcn .s Nr . 24945 . Rosa Jenger von
Riegel , welche bereits feit 1834 sich in Nord -
Amerika aufhält , und mittlerweile sich an Wil¬
helm Hoffman » , Hutwacher in St . Louis ,
Staat Missouri verhcirathete , hat durch einen Be¬
vollmächtigten u >n Ausfolgung ihres Bermögens
gebeten . Es wird daher Tagfahrt zur Schuldcn -
liquidation auf

Freitag den 27 . September d. I . ,
früh 9 Uhr ,

vor Distrikts - Notar Mutschler iin StubcnwirthS -
haufe zu Riegel anbcraumt , und hiezu deren Gläu¬
biger mit dein Bemerken vorgeladen , daß alsdann
das Vermögen an den Bevollmächtigten ausgefolgt
wird .

Kenzingen den 11 . September 1844 .
Großh . Bezirks - Amt .

Sieb .
S ch u l d e n l i q u i d a t i 0 n .

3 sWaldshut . ^ Der Pfleger der minderjährigen
Kinder des verstorbenen Bürger , Wittwers und
Fabrikanten Joseph Flum von Oberalpfen , hat
die Erbschaft nur mit Vorsicht des Erbverzeichnisses
angctrcte » , und auf Abhaltung einer öffentlichen
Schulden - Liquidation angetragen .

Es werden deshalb alle Diejenigen , welche an
die Erbmaße des gedachten Joseph Flum eine For¬
derung zu machen haben hiemit aufgcfordcrt ,
solche am

Montag den 30 . September d . I . ,
Vormittags 8 Uhr ,

vor dem Distrikts Notar iin Wirthshaus zu Ober -
alpscn anzumclden und zu begründen , widrigenfalls
den Ausbleibenden ihre Rechte nur auf denjenigen
Theil der Erbmaße Vorbehalten werden , welcher
» ach Befriedigung der erschienenen Gläubiger auf
die Erden komme » wird .

Waldshut am 27 . August >844 .
Großh . Bezirksamt .

D r c y e r .
vdt . Bacr ,

Distrikts - Notar .
Glaub ige r - Au ffordc rung .

2 Die Erben des verstorbenen Wirths Franz
Joseph Zipfler ledig von Oberibach , haben die
durch dessen Tod erössnctc Erbschaft nur mit Vor¬
sicht keS Erbverzcichnisscs angekieren und auf Liqui¬
dation der Schulden angckragen . -
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ES werden dal,er die Gläubiger der Masse auf -

gefordcrt , ihre Ansprüche an dieselbe , unter Bor -

läge der Bcweisurkunden ,
Mittwoch den 25 . September d. Z . ,

Morgens g Uhr ,
vor dein Districtsnotar iin 'Wirkhshause zu Oberi¬
bach anzuinelden , widrigenfalls sie später ihre

Ansprüche mir aus jenen Lheil der Aiasse geltend
machen könnten , der nach Befriedigung der bekann¬
ten Gläubiger aus die Erben gckomiüen ist.

St . Blasien den 4 . September 1844 .
Größt ) . Bad . Bezirksamt .

Ern st .
vdt . Vogler , Notar.

Auswanderungen .
Nachbenannre Personen sind gesonnen , nach Ame¬

rika auszuwandern ; cS werden daher ihre etwaigen
Gläubiger aufgcfordcrt , ihre Forderungen gegen
dieselben um so gewisser anzuinelden , als ihnen
spater nicht mehr zur Zahlung verholsen werden
konnte :

Zn dem Amte Müll heim .
2 Johann Siegwolf , Bürger und Weber¬

meister in Müllhcim , mit seiner Familie , auf
Freitag den 20 . September ^ Z . ,

im Gasthaus zum Ochsen in Müllheim , vor dem
Assistenten Brüget .

Präklusiv - NrLenntnisse .
Alle diejenigen Gläubiger , welche bei den abgc -

haltenen Liguidakionskagfahrtcn der unken benannten
Schuldner die Anmeldung ihrer Forderungen unter¬
lassen haben , sind von der vorhandenen Masse aus¬
geschlossen worden , und zwar :

Zn dem Oberamt Emmendingen .
1 In der Gant des Webers Georg Ehrler von

Theningcn : — unttrm g . September i844 Nr .
24950 .

Z » dem Stadtamt Freiburg .
1 Gegen die Verlassenschaft des verstorbenen

Skribenten Lrcfzer dahier ; — unterm 10 . Sep¬
tember 1844 .

Zn dem Amte Hornberg .
l An die Gankmasse des verstorbenen Jakob

Maier von Büchenberg ; — unterm 5 . September
1844 Nr . 9490 .

Zn dem Amte Staufen .
1 Zn der Gant dcS Krämers Anton Steffi

von Unkermünstcrthal ; — unterm 26 . August 1844
Nr . 21348 .

E r b v 0 r l a d n 11 g .
2 sKrautheim . j Ott . 2 >29 und 2 >30 . Dem un¬

bekannt wo ? sich aufi ' alkenden Florian Müller
von Erlenbach ist durch Ableben seiner beiden Halb -
geschwistcr Martin und Sebastian Sitzler von
da eine Erbschaft im Betrag von 87 fl . 6 kr . an .
erfalien .

Derselbe wird daher aüsgefordert , sich
binnen 4 M onaten

zur Empfangnahme dieses Erbthcils dahier zu
melden , widrigenfalls solcher lediglich denjenigen
wird zugetheilt werden , denen er zukäme , wenn
der Vorgeladene zur Zeit des Crbanfalls gar nicht
mehr am Leben gewesen wäre .

Kraulhcim den 5 . September 1644 .
Großh . Amtsrevisorat .

Der Verwalter .
B ü r cf .

Wnlmünvigungen .
Nachbenannte Personen wurden wegen Geistes¬

schwäche für entmündigt erklärt und für dieselben
Pfleger bestellt , ohne deren Mitwirkung und Zu¬
stimmung sie keinerlei Rechtsgeschäfte gültig ab -
schlirßen können .

In dem Amte Waldkirch .
1 Der ledige Nikolaus 28 oller von Elzach ;

unterm 3. September 1844 Nr . 13713 ; — Pfle¬
ger : Nikolaus Zoos daselbst .

D i e n st a n t r a g .
1 Mit dem 2 . Dezember d . I . , ist eine Actuar -

Stelle dahier zu besetzen , mit welcher ein jähr¬
licher Gehalt von 350 fl . nebst Accidenzien verbunden
sind . Die Lusttragcnden H . Rechts - Praktikanten ,
Aktuarien ec. wollen sich in frankirten Briefen an
den unterfertigten Amtsvorstand wenden .

Zcstctten den 3. September 1844 .
M a inh a rd .

D i e n st a n t r a g .
2 sRaucnbcrgJ Bei der hiesigen Verrechnung

ist die Stelle eines geübten Dccopisten mit einem
Gehalt von 300 fl . zu besetzen.

Die Bewerber wollen sich unter Vorlage ihrer
Zcugniße alsbald hierher melden .

Rauenberg den 7 . September 1844 .
Großh . Obereinnchmerci und Domanenverwaltung

Wiesloch .
Waufanlräge unv ^ erpäthlungrn .

Gebäude - Verkauf .
1 sSäckingenJ Am Freitag den 27 . Septbr .

1844 Nachmittage l llbr , werden wir im Wirths -
haus zum Engel in Niederhof die auf dem herr¬
schaftlichen Hvfgut Thimos befindlichen Wohn - und
Oekonomiegebaute nebst einer Kappelle mit dem
darauf befindlichen Glöckchen in össentlicher Stei¬
gerung auf den Abbruch dein Verkauf aussetzen .

Sackingen den 14 - September 1344 -
Groß !' . Domänen - Verwaltung .

Li egen schüft » . Versteigerung .
1 sSchopfhrim J Der llntheilbarkeit wegen wer¬

den die den Jakob Behriiigerschen Kindern von
Hausen eigenthümlich zugehörigen Liegenschaften am

Montag den 7 . Oktober 1644 ,
Nachmittags 1 Uhr ,
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im AdlerwirthshauS allda einer öffentlichen Ver¬
steigerung zu Eiacntlnrm auSgesetzt , und zwar :

Gärten .
1 Viertel 14 Ruryen Gratzgarren iin

Untcrwirkl) 150 fl .
Ackerfeld .

6 > Ruthen Bünden iin Bündenfeld ikO fl .
1 Viertel 56 Ruthen in der obcrn Re¬

genmatt 180 fl .
2 Bienet 45 Ruthen in der untern Re¬

genmatt 140 fl .
2 Viertel 35 Ruthen im Frauenacker 350 fl .
L Viertel im Alzenbühl , Raidbacher

Bann 70 fl .
Matten .

3 Viertel 36 Ruthen auf der Stock¬
matt 575 fl .

1 Vierte ! 34 Ruthen in der Regen-
matt 40 fl .

2 Viertel auf der Bruckmatt 300 fl .
I Viertel 10 Ruthen vor dem Thor 180 fl .
3 Viertel 34 Ruthen auf der Dellen 425 fl .

V e r g f e l d.
1 Jauchert 2 Viertel auf dem Ablwlz 50 fl .
die Hälfte von 3 Jauchert 1 Viertel 50

Ruthen im Schroh 50 fl .
die Hallte von i Jauchert 2 Viertel 48

Ruthen allda 35 fl .
Wald u n g .

5 Viertel im Müschelbach 110 fl.
3 Viertel in den Erlen 80 fl .
1 Jauchert 2 Viertel in der Tcutschen-

reute 125 fl .
3 Viertel 33 % Ruthen im Bühl 75 fl .
1 Viertel 15Va Ruthen im Atzenbühl 35 fl

Summa . . . 3,110 fl .

Die Bedingungen werden unmittelbar vor der
Versteigerung bekannt gemacht werden .

Schopfhciin am » 3. September 1844-
Groß !) . Amts - Revisoren

Schmidt .
vdt . Lapp , Natar .

Liegenschaftsversteigerung .
I fGütenbach . j Aus der Gantmaile deS Georg

Wehrte , von Gütenbach , werden gantrichtcrlicher
Anordnung zu Folge ,

Montag den 30 . September d . j >. ,
RachminagS 4 Uhr ,

in dem SchwerdlwirthShause zu Gütcnbach fol¬
gende Liegenschaften öffentlich veistcigcrt :

i ) Ein zweistöckiges Wohnhaus , scheuer und
Stallung unter einem Dach , im Simons -
loch ;

2 ) 4 Ruthen Garten ;
3 ) « Viertel Acker ;
4 ) 2 Morgen Wiesen ;
5 ) 4 Morgen 2i.>a >tfeld ;
6) 5 Morgen 36 Ruthen Waldung ;

Anlchlag . . .
‘

1,950 fl .
Dbige Grundstücke liege» bei dem Haufe und

Fiichengrund .
Die BerfteigerungSbedingungc » werden vor dem

Beginn der Steigerung bekannt gemacht werden .
Gülenbach den 13 . September 1844.

Bürgermeister ,
ü nzler .

K 0 n f i s k a t e n - V c r st e i g c r u n g.
2 sLcopoldshöhe . j Auf dieffeitigem Bureau

werden Mittwoch den 25 . d . Mis . RachmittagS
2 Uhr , folgende konfiscirte Waarcn gegen gleich
baare Bezahlung der Versteigerung auSgesetzt :

Circa 8 Zeiuner Hut - und Kandiszucker
» J4 " Kaffee ,
„ 5 Pfund Wollen - und Baumwollen -

Waare ,
n 43 Pfund elastische Hosenträger ,
„ 1 » - grog geschmiedetes Eisen, und
" 3 5/ 10 ., Äaibleder ,

ferner umcr gleicher Bedingung an abgängigem
VersicherungSmaterial ,

circa 2 Ecntr . altes Blei und
„ 8 Pfund alte Schnüre ,

wozu die Kaufliedhaber cingelade» werden.
Leopoldshöhe am 9 . Sepleucher 1844.

Großh . Haupizollamt bei Echuftcr -Jnscl .
Eiche nstaminh 0 lz - Verste 1gerung .

1 fEminendmgcu .j In dem diesjährigen Schlage
der Foiftdomainc Theningcr Allmend werden durch
die Bezirksforltei Emmendingen , Donnerstag
den 26 . Leplember d . I . , 72 Stämme Eichen
auf dem Stocke , nach dem Cudikfusie( insbesondere
zu Eiscnbahnichivellen und zu Brückcnvauholz taug¬
lich ) , gegen Baarzahlung vor der Abfuhr öffent¬
lich versteigert.

Die Zusammenkunft findet an besagtem Tage,
Morgens neun Uhr in dem f. g . Dürrenivaidschlage
statt .

Emmendingen den 13 . September 1844.
Großh . Forstamt .

Geld a u s z u l e i h e n.
2 fl . 600 ganz , oder lheilwcise sind bei der

Kapitels . Kaffe
'

dahier z in Ausleihen bereit.
Munzingen den 4 . Siplember 1844.

Fa kl er , Dccan .
Geld a u s z u l c i l ' c n .

3 Zu Ncucnburg am Rhein liegen mehrere
Sliftungskapitalicn von iOO, 200 biS 800 Gulden
zum AuSleii' en bmit .

Hiezu eine Beilage .
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